
Waldwirtschaftsverbände der Kantone Appenzell AR, Glarus, Schaffhausen, St. Gallen Fürsten-
tum Liechtenstein, Thurgau, Zürich 

Vermarktungsorganisationen: Holzmarkt Ostschweiz AG, ZürichHolz AG 

Klasse ∅ A B C D
   3 a 30-34 60 60

   3 b 35-39 60 60

4 40-49 150 100 65 60

5 50-59 190 110 70 60

   6 + 60+ 220 120 75 60

Klasse ∅ A B C D
3a 30-34 65 65

3b 35-39 150 80 65

4 40-49 440 240 100 65

5 50-59 540 310 110 65

6+ 60+ 660 390 120 65

Klasse ∅ A B C D
3a 30-34 70 60 50

3b 35-39 90 60 50

4 40-49 230 110 70 50

5 50-59 300 140 80 50

6+ 60+ 350 170 90 50

Buche

Eiche

Esche

 
Rundholzrichtpreisempfehlungen der Ostschweizer Waldwirtschaft 
für Nadel- und Laubholz 
 
Die Ostschweizer Waldwirtschaftsverbände und die Holzvermarkter Holzmarkt Ostschweiz und ZürichHolz 
AG beurteilen die aktuelle Lage auf dem Holzmarkt als stabil bei guter Nachfrage. Die Ostschweizer Wald-
wirtschaft hat Richtpreisempfehlungen für Nadel- und Laubholz herausgegeben. 
 
Nadelholz: Fichte und Tanne sind laufend gefragt, allerdings bei etwas tieferen Preisen als vor einem Jahr. Als alter-
nativer Absatzkanal ist der Export attraktiv. 
 
Laubholz: Beim Laubholz sind Eiche und Esche gesucht und für gleiche Qualitäten sind ähnliche Preise wie vor 
einem Jahr zu erwarten. Auch Buche kann abgesetzt werden, allerdings zu tieferen Preisen als im Vorjahr. Bei 
schlechteren Qualitäten lohnt sich eine vorgängige genaue Abklärung des Absatzkanals, um das Sortiment effizient 
und kostengünstig bereitstellen zu können. 
 
Die Mengennachfrage soll in enger Absprache mit der Käuferschaft laufend befriedigt werden. Die Ostschweizer 
Waldwirtschaftsverbände und Holzvermarkter treffen sich am 23. Januar 2012 mit Vertretern von Holzindustrie 
Regionalverband Ost für eine weitere Marktbeurteilung. 
 
Rundholzrichtpreisempfehlungen ab Oktober 2011 
 

 
  
Auskünfte zu dieser Mitteilung erhalten Sie bei: Walter Vogelsanger, 052 632 54 03 
 
Weitere Informationen unter: 
• www.waldsg.ch 
• www.holzmarkt-ostschweiz.ch 
• www.züriwald.ch 
• www.zuerichholz.ch 

Fichte
∅ AB B C D

Trämel 1 b 15-19 70 55 60

(L1) 2a 20-24 105 80 60

2 b 25-29 115 90 60

3 30-39 160 115 95 60

4 40-49 190 115 95 60

5 50-59 210 115 85 60

6+ 60+ 220 115 85 60

Langholz  + 3 30-39 115 95 60

Mittellangh. 4 40-49 115 95 60
(L3 + L2) 5 50-59 115 85 60

6+ 60 + 115 85 60

Tanne: 10 bis 15 Franken  (gegenüber Fichte)

Douglasie: mindestens Fr. 40-6  (gegenüber Fichte)

Wesentliche Preisänderungen: www.waldsg.ch oder www.zueriwald.ch bekannt gegeben.

Föhre
∅ A B C D

(L1+L2) 2a 20-24 70 60 60

2b 25-29 70 60 60

3a 30-34 180 80 70 60

3 b 35-39 180 90 70 60

4 40-49 220 130 70 60

5+ 50+ 240 150 70 60

Lärche
∅ A B C D

Trämel 2a 20-24 90 70 70

(L1, L2,L3) 2 b 25-29 160 130 70

3a 30-34 190 140 70

3b 35-39 300 190 140 70

4 40-49 350 250 150 70

5 + 50+ 400 300 150 70

Sortiment  Klasse

Sortiment   Klasse

Sortiment  Klasse

Richtpreisempfehlungen für weitere Laubbaumarten 
finden sie unter www.waldsg.ch oder www.züriwald.ch 


